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EINFUHRUNG

Wie Sie diese Kurseinheit nutzen

Die Kurseinheit ist kein Handbuch, sondern besteht aus Theorie und vielen
Workshops, mit denen Sie 1 zu 1 das Programm erlernen. Jeder Mausklick und jede
Eingabe sind genau beschrieben. Somit erhalten Sie ein Lehrmittel, mit dem Sie
selbststandig das Programm in seinen Grundziigen kennen lernen. In jedem Kapitel
haben Sie Erklarungen, Informationen und einen Workshop, in dem die Funktionen
gelibt werden. Damit die Workshops problemlos durchgespielt werden kénnen, sollten
die Erklarungen sehr genau durchgesehen werden. Die Reihenfolge der Kapitel darf
nicht geandert werden, da die Workshops aufeinander aufbauen.

Auf der Programm-DVD sind die Beispiele als ELITECAD-Datei abgelegt. Somit
kdnnen am fertigen Projekt problematische Stellen nachgesehen werden.

In dieser Kurseinheit verwendete Konventionen

Der Beginn und das Ende eines Workshops sind jeweils wie folgt markiert:

Funktionen werden in Grossbuchstaben geschrieben. Das dazugehdrende grafische
Sinnbild (Icon) ist bei neuen Funktionen zusatzlich abgebildet.
FUNKTIONEN (GROSSBUCHSTABEN)

u

=

Die Funktionen sind direkt tber Icons (Schaltflachen) aufrufbar. Die Funktionen sind
in Werkzeugleisten oder in der grossen Werkzeugverwaltung gesammelt.

Werkzeuge ~ * x
Suchen j o

Hilfslinien

PR o R * Hauptfunktionen e
Al i ODF H S5 $ BB oo
[Enter]

Funktionstasten auf der Tastatur werden in eckigen Klammern dargestellt.

Eingabewerte (fett)
Eingabewerte sind Uber die Tastatur einzugeben. Wird der Text in die Eingabezeile
geschrieben, so muss er mit der Taste [Enter] bestatigt werden.

www.elitecad.eu 2
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VORBEREITUNG

Bei dieser Kurseinheit beginnen Sie mit dem Projektstand, den Sie in der Kurseinheit 4
erarbeitet haben, oder Sie verwenden unser mitgeliefertes Beispiel (CAD_Objekt4).
Laden Sie das Projekt.

1. Offnen Sie die Projekteinstellungen.

Geschoss v rx

B @k e

Vorhandenes Modell aus der Kurseinheit 4

Fenster Datensatz  Hilfe

Projekt: | Testkurs v|

Morrm: |DINZ?? v|

Ohne Modell aus Kurseinheit 4

Fenster Datensatz Hilfe

Projekt: |CAD_Objek‘t4 V|

Morm: |DINZT.r' V|

Wahlen Sie das entsprechende Projekt und bestétigen Sie mit OK.
2. Laden Sie die dazugehdrende Modelldatei mit Menii DATEI > OFFNEN.

'}

=

Waéhlen Sie das Modell und 6ffnen Sie es.

Das gedffnete Modell sollte diesen Stand aufweisen.

www.elitecad.eu 3
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Mit der Umstellung in die Darstellungstiefe "Werkplan" wird auch der
Massstab des Modells und der Ansichten geandert. Dies hat zur Folge,
dass die Plotzusammenstellungen nicht mehr zu gebrauchen sind.

Speichern Sie das "Eingabemodell” mit dessen Ansichten und Plots
unbedingt als eigenstandige Datei ab. Mit der Funktion SPEICHERN
UNTER im Ment DATEI kann ein Modell mit all seinen Planen mit
einem neuen Namen abgespeichert werden. Auf die gleiche Weise kann
auch eine Sicherungskopie der gesamten Datei erstellt werden.

3. Loschen Sie in der Ansichtenverwaltung samtliche Plots und Ansichten. Markieren

Sie die Ansichten und l6schen Sie diese Uber das Kontextmen.
[Ctrl]-Taste = Mehrfachauswahl; [Shift]-Taste = Von-Bis-Auswahl

Ansicht x
E-5 %R
4 (0 [E] Modell ~

4 Modellansichten
0 [E] Draufsicht
@0 E] Hinteransicht
@0 E] Iscmetrie
{0 E] Seitenans, rechts
{0 [E] Seitenansicht
@0 E] Unteransicht
@0 [E| Vorderansicht

4 Ansichten
&d E] L
& ) Susd 5
4o’ [E]|AnsichtBe =1~ .l
4 Schnitte Ansichtsfenster loslasen
M E] A-A Erweitern
4 Planansichten #  Laschen %
[ [E] DG
I E G B, Ansicht aktualisieren
[ [E] KG &l Ansicht Exportieren
Details [ PDF-Datei speichemn
4 Plots
I [ [E]|Projekt

b [ [E]|Doku Schnitt A-A B/
Fd ﬂ Doku Suedansicht 8/
Fd ﬂ Doku Westansicht  H/
I [ [E]|Doku EG

4 Layoutvorlagen

5 (B Ml A4 A

>

.G . P. 9.

4. Im Menli DATEI > SPEICHERN UNTER die Datei unter dem neuen Namen

Werkplanung Kurs 5.d abspeichern.

A Zeichnung speichern

1+ < de_de » CAD_Objektd » v (] "CAD_Objektd" durchsuchen
Organisieren v Meuer Ordner SRR (7]
MName Anderungsdatum Tvp Grafe
conf Dateiordner
~SModell 100.d Elite Document 1KE
. Modell 100.d Elite Document 2714 KB
Dateiname: | Werkplanung Kurs 5 -
Dateityp: ELITECAD Dateien (*.d) ~

~ Ordner aushlenden | S:;\eichem | Abbrechen

www.elitecad.eu
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DARSTELLUNGSTIEFE WECHSELN

Um effizient planen zu konnen, ist die Veranderbarkeit der Darstellungstiefe von
entscheidender Bedeutung. Die Bauobjekte werden einmal gezeichnet und kénnen in
verschiedenen Darstellungsarten angezeigt werden. Die Darstellungstiefe ist vom
Massstab der Zeichnung unabhangig, wird jedoch wesentlich wvon der
Landeseinstellung beeinflusst.

Deutschland:

BRH 90

Entwurfsplanung Eingabeplanung Werkplanung
Osterreich:

RPH 80
STUK 210

120

120
120
120

Entwurf Einreichung Ausfuhrung
Schweiz:
—:::—— 7“*/744‘// —__/i’x‘ﬁ |

Bauprojekt Werkplan

In weiterer Folge wird die Landeseinstellung fiir Deutschland verwendet und daher
konnen lhre Einstellungswerte, je nach Landeseinstellung, von der in der Kurseinheit
gewahlten Darstellungstiefe abweichen.

1. Wechseln Sie die Darstellungstiefe von Entwurfsplanung auf Werkplanung. Achten
Sie darauf, dass Sie sich im Modell befinden.

& | Entwurfsplanung [+]

ohne Darstellungstiefe
1: 100 Entwyr fanlanuni

Werkplanung

ingabeplanung

2. Das Modell und der Massstab sollen aktualisiert werden.

www.elitecad.eu 5
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A Darstellungstiefen aktualisieren

Was aktualisieren?

Modell - AR-Objekte
MaBstab

Ansichten

[] Aktuelle Ansichten einfrieren

Eingefrorene Ansichten wieder auftauen

0K Abbrechen

3. Wechseln Sie in der Ansichtenverwaltung in das EG.

Geschoss x
B a e 24 f
=]

1
L
-1 L

4. Die Wande haben die Schraffuren gewechselt, die Fenster, Tiren und
Raumbeschriftungen haben den Detailierungsgrad angepasst.

\
E
y
|

=

E = [

.

R——
9.00

.
\
£ \\_
Kiiche
i
% g f -]

‘ A M B

10.50
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Werkplanung

PARAMETER DARSTELLUNGSTIEFE

Wie die AR-Objekte in den verschiedenen Darstellungstiefen dargestellt werden,
kdnnen Sie in der Parametermaske einstellen.

A Darstellungstiefen - Einstellungen X

>
Name: | Ausfithrung |
Code: drawing
1:50
& [[Werkplanung - Aktionen
1:50 A3 Neue... Importieren..
: ~ || [am - -
Material

4| Darstellungstiefenparameter X

Materialparameter

Material: |Beton
Fenster
r4om | | |

Tar

Raume

Mafe
3D-Objekte

Bo 2 |

Anderungen speichern

0K

Abbrechen

In der Materialverwaltung werden die Strichstarken und Schraffurparameter fur die
Darstellung der Materialien von Bauteilen in Grundrissansicht und/oder Schnittansicht

definiert.

Fenster

A Darstellungstiefenparameter

Fensterparameter / Darstellungen

oK

Innen-F.bank [A 2D 3D

Abbrechen

Darstellungen Prefi E - »‘, .
== Beschriftung :a-u-h:en 20 3D
Ee— AuBenkoten Fugge 22 3D
MaBe B:T:Thtljh Sprossen =20 =130
ittellinie
3D-Objekte o Fensterbank 0 D , .

In den Fensterparametern kann die Darstellung der Fenster im 2D und 3D definiert
werden. Es lassen sich ausserdem die Art der Beschriftung und die zu verwendenden

www.elitecad.eu 7
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Textparameter, die Einstellungen der Aussenkoten, die L&nge und der Stift der
Mittellinie sowie die Stifte und Linientypen fiir die Sturzlinien beeinflussen.

Tar

A Darstellungstiefenparameter X

Tiirparameter f Darstellungen

Material

Darstellungen Tarblatt Tarbogen ~
Fenster
Tar Beschriftung 20 13D ! .
Riume Brandschutz asymmetrischer Fligel , .
Mittellinie
Make Zarge 20 (30 1
- Sturzlinien , .
3D-Ohbjekte
B.sprung
CHTX Abbrechen

In den Tirparametern kann die Darstellung der Ttren im 2D und 3D definiert werden.
Es lassen sich ausserdem die Art der Beschriftung und die zu verwendenden
Textparameter, die Lange und der Stift der Mittellinie sowie die Stifte und Linientypen
fur die Sturzlinien beeinflussen.

Réaume

A Darstellungstiefenparameter X

Material
Fenster
Tir
Male
3D-Objekte

Raumparameter

Parametername:

Raumgruppe:

oK

| Ausfihrung

| Ausfihrung

Abbrechen

Liste...

Liste...

In den Raumparametern kann der Datensatz fur die verwendete Raumbeschriftung und
Raumgruppe gewahlt werden.

Die Bauteile werden beim Darstellungstiefenwechsel oder beim
Aktualisieren der Darstellungstiefe diesen Einstellungen angepasst,
auch wenn in den Parametermasken der jeweiligen Bauteile etwas
anderes eingestellt wurde. Um dies bei einzelnen Bauteilen zu
verhindern, besitzt jedes Bauteil beim Bearbeiten die Mdoglichkeit,
eingefroren zu werden. Ist diese Option gesetzt, wird dieses Bauteil
beim Aktualisieren der Darstellungstiefe ignoriert.

i

www.elitecad.eu
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Masse

A | Darstellungstiefenparameter

MaBparameter
Material
Fenster
Tiir Parametergruppe 1 | Arial 3.5 | Liste...
Raume Parametergruppe 2 | Arial 2.5 | Liste...
Parametergruppe 3 | Arial 2.0 | Liste...
3D-Objekte
OK Abbrechen

In dieser Maske werden die Massparameter fur die "Parametergruppen 1-3" die bei
der Architekturvermassung verwendet werden sollen, festgelegt.

= e . R =y
M ke AnaIE‘SLD&l - ATas |2 tE[ 4 | "m- ~ sl U g

Der Vermassungsparameter ist ber "Liste.." aus einer Aufstellung aller unter der
Funktion "Massparameter” angelegten Einstellungen auszuwéhlen. Durch Wahlen
einer Darstellungstiefe wird der aktuelle Massparameter automatisch umgestellt.

3D-Objekte

\| Darstellungstiefenparameter

3D-Parameter

Material

Fenster

Tar Parametername: Standard ~

Réume

Mafe

3D-Ohjekte

0K Abbrechen

In den 3D-Parametern kann der Datensatz gewahlt werden, der standardmassig fur 3D-
Objekte (Fliche, Box, Rotationskorper, Freiformen, ...) verwendet werden soll.

www.elitecad.eu 9
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DARSTELLUNGSTIEFE ANDERN

Bei einer Anderung in der Darstellungstiefe werden am Ende alle Objekte aktualisiert
(mit Ausnahme der Objekte auf gesperrten Layern). Bevor die Darstellungstiefe
gewechselt wird, sollte alles aufgebaut werden.

1. Wechseln Sie ins Modell und bauen Sie alles auf.

2. Offnen Sie die Darstellungstiefen-Einstellungen und wechseln Sie in die Fenster-
parameter.

%- Parameter

3. Wechseln Sie zur Beschriftung und zum Typ "RPH+STUK ab RDOK".
RPH+STUK ab RDOK = Bristungs- und Sturzhéhe ab Rohdecke

Ergénzen Sie den Vortext und wéhlen Sie einen Textparameter. Bestatigen Sie die
Auswahl anschliessend mit OK.

4| Darstellungstiefenparameter

Fensterparameter / Beschriftung

Material A [ Arial 2.0 mittie| | Liste..
—=
Enster _ [0 W [Rohiichte v Aial0 .
= Beschriftung Arial 1.5
i Arial 1.5 block
AuBenkoten I:l | | Arial 1.5 mittig
Raume Aial 2.1
nal 2.0 te

Bandschuz | F== A [Ael20biock] | Liste.. == FEEOT
Make Tl :': Arial 2.0 mittig
- ittellinie T Arial 2.5
30-Objekte s EEASITEGHENDES ~ isl 25 block

Arial 2.5 fett

Sturzlinien i
| BRH <= STUK <» | Aol 2.5 mittig
Arial 3.0
Arial 3.5
Arial 5.0 v
QK Abbrechen oK Abbrechen

4. Aktualisieren Sie das Modell.

Meldung

Modell + Ansichten aktualisieren

Abbrechen

5. Die Fensterbeschriftung hat jetzt ein anderes Aussehen.

BRH 5
STUK 210

www.elitecad.eu 10
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AUSSENWAND ANDERN

Die Wande sind aus der Entwurfsplanung nur einschalig und mussen entsprechend der
Konstruktion angepasst werden.

1. Schalten Sie nur das Geschoss "EG" sichtbar.

ohne < Ausblenden
Alleine Aufbauen I

"
0 u% Sperren
1 Ll

2. Wahlen Sie die Aussenwand und wechseln Sie in die Parametermaske.

20 //& @ | Ziegel =

Ziegel 36.5 - i 270

Zzt 30 |-

et
nt

3. Waéhlen Sie den Typ WDVS. Wechseln Sie in die Einstellungen der Wandschicht
"1". Verringern Sie die Dimension der Aussendammung auf eine Schichtdicke von 16
cm und wahlen das Material Aussenddmmung.

Fenster Datensatz Hilfe

ﬁ Typ: & | wovs ~f
:% Layer: | Wand ~ |

Grifien Parameter Varschau

x| _x
B B = B2

Pa
[}

> =% | grau Z 17 Faesst
raurmtrennend B |
[]Brastungswand nddmung
[ Mentagewand Schichtgruppe oben ~
Einaab Schichtgruppe cben ~
ingabe
e 7 Bekleidun
nYEY e my] @ - [a]
OK Abbrechen

www.elitecad.eu 11
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4. Bei einer Anderung von Wandstéarken passen sich die Wandanschlisse automatisch
an. Bibliotheksteile, Treppen, eigene 2D-Elemente etc. missen manuell den neuen
Verhaltnissen angepasst werden.

1 | | 1 | |
e m— — T T T— 17
ERH ) BRH 210 BRH @0
STUK 210 ST 00 STUK 210
|
& e
= G
wa Wohnen 1R
18 455
FB +0.00 B
Parkatt ]
=
m;
1
L |
i Vorplatz L
| 1290 my -
| FB £0,00
| Parkett =
'_I
=
>
5o L
Eszen Kiighe
I.jIF-"'lr | .48 me
2~ .00 FFE +0.00
] Parkatt l L SJatten
F2
i H
i
|}
L Fi ¥
BRH & BRH Q0P BRH Has
el STUK 210 STUK 210 4 sTuw 210"
A==t e—l ] |
1 | | 1 |
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Die Fensteranschlage sind der neuen Wandkonstruktion anzupassen.

1. Bearbeiten Sie das Fenster im Raum Wohnen oben links.

5 =z

7

BRH 90
STUK 210

oo
N

BRH 210
STUK 300

‘!_{

2. Wechseln Sie in der Eigenschaftsleiste in die grosse Parametermaske.

Standard_Flugel El @ 100

-@130 v@en

—@13 F=

= [ b EE

3. Geben Sie dem Fenster einen Anschlag, definieren Sie dessen Breite 4 und
Tiefe 16 und dndern die ,.Eingabe der Grossen auf Fertiglichte, dann wechseln Sie
zum "Anschlagsparameter”. Aktivieren Sie die Anschldge und schliessen beide

Masken.

A FENSTER
Form
D M

GraBen

[ ]

[—
i
ol —

Fenster Datensatz Hilfe

[

[]5
i:

Typ: Dﬁ‘ | Standard_Fligel v|
Material: | Holz v|
Layer: | Fenster v|

O 2 Frﬁ‘tﬁ

]

Brandschutz

L] gische

aulien

Nische

* A Anschlagdetaileditor

Anzeige | Linke Anschlagseite

Steuerung der Anschlage (Hauptwand)

Darstellung
I DED nurim
> eig. Geschoss @
Fenster + 3 /
Setzen Abbrechen

www.elitecad.eu
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Im Modell sind die Grundriss- und die Geometrielinien eingeblendet. Die bereinigte
Darstellung des Grundrisses kann in der Planansicht im Druckmodus Uberpruft werden
(schnelles Umschalten mit [Ctrl/Strg] + K).

Modell Grundriss
| | | . _
BRH = 90 BRH 90
STUK 218 STUK 218

Im "Anschlagsdetaileditor" kdnnen noch detailliertere Einstellungen fir
den Anschlag vorgenommen werden.

g

\| Anschlagdetaileditor

Schicht in Leibung ziehen (Hauptwand)

1 |4 | Aussenddmmung
2 [0 175 | Ziegel

3

4

5

[ Schicht in Leibung zighen (Nebenwand)
1

2
3
4
5
| |
Anzeige Linke Anschlagseite
Steuerung der Anschlige (Hauptwand) Steuerung der Anschlidge (Nebenwand)
et ] ‘
[+ ]
_:1: freien Anschlag auf Mebenwand
A%': ﬁ verlangern
oK Setzen Abbrechen

www.elitecad.eu 14
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TURANSCHLAG ANDERN

1. Wahlen Sie die Kichentire.
[& standara . DR -Mv -0 7 LLEF 0 (= G P il

2. Kontrollieren Sie, ob der "Fixpunkt" an der richtigen Stelle ist.
Nach dem Wahlen wird der "Fixpunkt" mit einem Handle angezeigt und kann
gegebenenfalls an die richtige Stelle gezogen werden.

UKST: 200

A —

B

3. Andern Sie den Zargentyp auf "Umfassungszarge", die Eingabe auf "Rohlichte" und
offnen Sie dann den "Zargenparameter".

k&
Al TUR &

Fenster Datensatz Hilfe

Typ: [& | Standard <]
ﬂ e Materiak | Holz V]
Layer: | Tor <]
GraBen Auswahl
O 30 Form Zarge Anschlag
o~ |4 E~
190 oK Symbol B.sprung  Sturz

=

L 1 = [y v

| RE Dii[]g-nélt:.si:;oss
raumtrennend
Eingabe Detailparameter
A | ) &l - BB T e
oK Abbrechen

www.elitecad.eu 15
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4. Andern Sie die Einstellungen der "Umfassungszarge" wie abgebildet und schliessen
Sie beide Turmasken.

% Detailparameter (BEACHTE Darstellungstiefenparameter)

Zargenparameter Umfassungszarge
o
’7 darstellen % :t E
It 2D PPe.icd
| [Edko e Jo |
Parameter
4
“lE |
=N |
oK Abbrechen

Fur die Turdarstellung gilt das gleiche wie beim Fenster. Die Darstellung im Modell
ist nicht bereinigt.

Modell Grundriss

UKST: 200 UKST: 200

Z]] 1z =

www.elitecad.eu 16
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TURE MIT ANSCHLAG SETZEN

Da die Aussentire in der Werkplanung auch einen Anschlag erhalt, wird sie am besten
neu gesetzt.

1. Die Aussentlre muss zuerst geldscht werden.
Wahlen Sie die Ture, am einfachsten beim Turblatt, und I6schen Sie die Ttre mit der
Funktion LOSCHEN oder der [Delete/Entf]-Taste.

e

UKST: 213

]

2. Starten Sie die Funktion TURE ERSTELLEN und 6ffnen Sie aus der
Eigenschaftsleiste die Parametermaske.

i

3. Wahlen Sie den Typ Aussentur und andern Sie die restlichen Werte. Wechseln Sie
in den Anschlagseditor der Tdre.

Al TUR *
Fenster Datensatz Hilfe
Typ: = Il Aussentir v ||
ﬂ Material: | Holz v|
Layer: | Tiir v|
Grafen Auswahl
M3 Form Zarge Anschlag

0 - =-

201 UK Symbol B.sprung Sturz

F.| BFe] v

Brands. [P Tirtiefe .
D?_!J nur im
| | || 94 || || 16 || eig. Geschoss
raumtrennend
Eingabe Detailparameter
£ HY B v W@ RER
OK Abbrechen

www.elitecad.eu 17
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4. Stellen Sie den Anschlag seitlich und oben auf 4 cm. Eine Vorschau wird nicht
gezeigt, da die Wandkonstruktion noch nicht bekannt ist.

\| Anschlagdetaileditor

[

NI g
] ] o
A1) »

Anzeige Linke Anschlagseite

Steuerung der Anschlige (Hauptwand)

Setzen

Schicht in Leibun

g ziehen (Hauptwand)

Aussenddmmung

Ziegel

Schicht in Leibun

g zichen (Nebenwand)

1

2
3
4
5

Steuerung der Anschlige (Nebenwand)

freien Anschlag auf Mebenwand
verlangern

Abbrechen

5. Setzen Sie die Tire in die Mitte der Aussenwand. Mit dem zweiten Klick bestimmen
Sie, ob die Ture innen oder aussen angeschlagen ist.

27

www.elitecad.eu
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PARAMETER DER TUREN UBERTRAGEN

Die Parametereinstellungen der geé&nderten Bauteile konnen nun global auf alle
anderen Ubertragen werden.

1. Wahlen Sie die Funktion PARAMETER UBERTRAGEN.

<

2. Klicken Sie auf die zuvor geadnderte Kuchentiire, von der die Parameter
ubernommen werden. Die Parameter kdnnen nicht auf alle Tiren tbertragen werden
(Aussentiire, Garagentor, Schiebetlre), somit muss eine Selektion gemacht werden.
Die Parameter dirfen nur auf Tiren die 80 breit und 200 hoch sind Ubertragen werden.

Tirparameter Gbertragen

.

1

Parameter Wert
4 Aligemein
Tarform o' = | Rechteck
Referenzpunkt = |1
Breite D= |8
Hihe =190
Unterkante = |0
Tiefe = |0
Layer o= | Tar
Material o= | Holz
Sturz &= | ohne
Brandschutzklasse (Jedes auf '~' folgende Ze.., o™ =
Eingabe der Grofen w' = | Fertiglichte
Eingabe der Starthohe w' = | Fertiglichte
Auswertung L= Tar
Offnung im 3D =
2D nurim eig. Geschoss o= [
B\ |0 [24] |2 Ubertragen: auf Bild auf alle

Parameter Wert &
4 Aligemein
[ Tarform Rechteck
[0 Referenzpunkt 1
Breite 80
3 Hihe 190
[] Unterkante 0
[ Tiefe 0
O Layer Tar
O Material Holz
O Sturz ohne
[] Brandschutzklasse (Jedes auf '~' fol...
[ Eingabe der GroBen Fertiglichte
[ Eingabe der Starthshe Fertiglichte
O Auswertung Tiir
[ Offnung im 30
[1 2D nurim eig. Geschoss O
4 v

PR

3. Die Parameter konnen nun dank der Selektion auf alle tbertragen werden. Das
beinhaltet gegeniiber auf Bild auch die nicht aufgebauten Turen des Kellers und des

Dachgeschosses.
Eingabe der GréBen u" = | Rohlichte
Eingabe der Starthdhe o= | Fertiglichte
Auswertung o= | Tar
Offnung im 3D o=
A 30 nur im ein. Geschnss L= N
=0 2 Ubertragen: einzeln auf Bild >

www.elitecad.eu
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PARAMETER DER FENSTER UBERTRAGEN

1. Schalten Sie das Dachgeschoss zusatzlich sichtbar.

Geschoss =
EPO @
S
ohne
; llz% Mame < EFH /DG =

r ® |Aufbauen |

Alleine Aufhauen

2. Wahlen Sie die Funktion PARAMETER UBERTRAGEN.
<

3. Klicken Sie das zuvor geanderte Fenster im Wohnbereich mit der Maus an. Es
dirfen nicht alle Werte (ibertragen werden, da die Fenster verschieden gross sind oder
eine andere Fenstereinteilung haben. Aktivieren Sie die Fenstertiefe, die Eingabe der
Grosse und den Anschlagparameter. Ubertragen Sie die Werte auf Bild (alle
sichtbaren Objekte) > die Kellerfenster sollen nicht tangiert werden.

Fensterparameter Gbertragen

Parameter Wert 2
4 | Allgemein
[ Fensterform o= | Rechteck
[ Referenzpunkt = |7
[ Breite = 100
[ Hehe = | 120
2 Briistungshche o= | 90
Tiefe = 18
[ Heizkdrpernische = |0
O Mische aufien =
[ Layer w = | Fenster
O Material o= | Holz
[/ Flagel-/Sprossenteilung B= " %
[ Griffe a= "
[ Glasaufbau = *
3 Sturz w" = | durchgezogen
Eingabe der Grafen = | Rohlichte
[ Eingabe der Starth&he &= | ahRohfuBboden
[ 3D-Schraffur o=
4 | Anschlag
Anschlagparameter ="
4 | Heizkérpernische
O stift = |5 9
5
1 E taller Ubertragen: auf alle £

www.elitecad.eu 20
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4. Die Fenstertiiren stimmen mit der neuen Wandkonstruktion nicht mehr iberein. Die
Sturzhohe der Fenstertiren soll den Bristungsfenstern angepasst werden.

Wohnen
16.65 m?

FFB £0.00
Parkett

5. Bearbeiten Sie eine Fenstertiire. Die Hohen, die Nischentiefe und die Darstellung
mussen angepasst werden. Kontrollieren Sie ebenfalls die Einstellungen der
Aussenfensterbank.

A| FENSTER

Fenster Datensatz Hilfe ngstiefenparameter)

Form

Typ: = | Standard_Flagel v| Schnitt
I:‘ e 1‘% Material: |HD|Z v| H " ﬁ E
Layer: | Fenster v|
Grofien
O A e
4 I
D 199 E [5 |
214 L_.‘ | |1D |
r

J— Brandschutz

120 [ ] ynische

aufien

Na
Darstellung
kol < 0] —
o= - =
&

Abbrechen

_’l_L_ _’l_L_ eig. Geschoss

0K Setzen Abbrechen

www.elitecad.eu 21
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6. Die Fensterttiren kénnen Sie iber deren Hohe selektieren. Tragen Sie bei der Hohe

210 ein.

Fensterparameter ibertragen

Parameter Wert o
4 Allgemein
Fensterform - Rechteck
Referenzpunkt o= 3
Breite o 120
Hehe o= | 210
Briistungshahe = |0
Tiefe =18
Heizk&rpernische o= 6
Mische auBen =
Layer o= | Fenster
Material &= | Holz
Flugel-/Sprossenteilung = *
Griffe a B
Glasaufbau a *
Sturz o= | durchgezogen
Eingabe der Graflen o' = | Rohlichte

5 11

=l Ubertragen: einzeln auf Bild

Selektion
Parameter Wert ®
4 | Allgemein
O Fensterform Rechteck
[/ Referenzpunkt 3
3 | Breite 120
Hohe 210
[/ Bristungshshe 0
O Tiefe 18
[0 Heizk&rpernische 6
[ Mische auBen
O Layer Fenster
O Material Holz
O sturz durchgezagen
[/ Eingabe der GroBen Rohlichte
[/ Eingabe der Starthche ab RohfuBboden
[J| Roh-Fertig Sturz 0
[ Putzdicke seitlich .
o E i Abbrechen

o ©
—
o

3

X~

m o

www.elitecad.eu
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TREPPE KORRIGIEREN

Das Treppenpodest muss an die neue Wandkonstruktion angepasst werden.

1. Die Treppe ragt in die Wand hinein. Messen Sie den Wert. Offnen Sie dazu die
Messfunktionen (Kontextmeni Messen) und messen Sie mit der Funktion VERTIKAL
MESSEN den Abstand zwischen Podest- und Wandecke.

I | Messwerte X
T I=,/
o e ] 3.5000
f‘\-§4 Z il
I : LY < ?
o : &
s L & &
L =T

2. Das Podest der Treppe muss um diese 3,5 cm gekurzt werden. Markieren Sie die
Treppe und 6ffnen Sie die Parametermaske der Treppe. Verkirzen Sie die Lauf- und
Podestlange um 3,5 dndern die Auftrittsbreite auf 29 cm und weisen Sie die Werte zu.

& e || 2|2 | |5 | £

—b—t D
)
314 I I I 314 pa:]
- l ! | =
- esm || &
ﬁ' T~ ks Llel= = Setzen

3. Wahlen Sie die Treppe und verschieben Sie diese mit dem Handle in die Wandecke.

4

0.00
14725 *

www.elitecad.eu 23
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AUSSENVERMASSUNG

—LIT=CAD

Der Grundriss kann jetzt mit den verschiedenen Optionen der Architekturvermassung
vermasst werden. Ob im Modell oder in der Planansicht vermasst wird, spielt keine
Rolle. Im Modell muss das jeweils richtige Geschoss aktiv sein. Vermassungen

kdnnen wie Bauteile ins aktuelle Geschoss kopiert werden.

1. Bereiten Sie die Position der Aussenvermassung mit Hilfslinien vor.

n ;-

Erstellen Sie Hilfslinien mit dem Abstand 300 cm zu den Wanden.

2. Klicken Sie auf die Funktion KETTENMASS.

[
Wechseln Sie zum Parametersatz 1.
Bl i\riaIS‘SLSC' - AT |2 fE[ 0 - | "o~
i =
3.00 L &
— P1 .
WETTET
P3 g% e

9.00

Essen

| - Bm
| ;

3
i
¥
1

3. Erstellen Sie das vertikale Hauptmass. Setzen Sie die beiden Masspunkte P1, P2,

dann setzen Sie die Position der Masskette P3.

www.elitecad.eu
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4. Um eine neue Masskette zu starten, muss entweder die Funktion KETTENMASS
neu gestartet werden oder Sie wahlen in der Eigenschaftsleiste die Funktion
AUTOMATISCH.

=1 o
e

oo o P =
Ml | @1, Arel 35030 - ATss 2zl (x| fofe Y T = e e SR

5. Erstellen Sie das horizontale Hauptmass. Setzen Sie die beiden Masspunkte P4, P5,
dann setzen Sie die Position der Masskette fest P6.

1

I

! R 10.50 2l = T3
it B T o

1

1

I

1

1

1

=
3.00 L o A

6. Starten Sie eine neue Masskette.

= | iy
BT | @1,

7. Wechseln Sie zur PARAMETERGRUPPE 2 . Offnen Sie in den Zusatzfunktionen
die PARAMETER FUR OFFNUNGSVERMASSUNG. In den Einstellungen konnen
Sie die gewunschten Optionen flr die zu vermassenden Punkte bestimmen.

Rl mmasu:- . AZes |2 fEs 0 - | o s ~ R %.%Y%%EH@.
Ghentext bei Fenster [] Hahentext bei Tir
Oben Oben
UK Sturz & UK Sturz
(" UK Rollladen / Fertigsturz UK Rahmen
" UK Rollladen + Héhe
Unten
Unten * OKFuBboden
(" OK Fensterbank auien " OKroh Boden

(™ QK Fensterbank innen

(" OK Brastung auBen roh ollwirmeschutz

OK Bristung innen rch Ohne Anschlag

" Mit Anschlag

0K Abbrechen

www.elitecad.eu 25
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8. Wihlen Sie in den Zusatzfunktionen die OFFNUNGSVERMASSUNG.

o v | b, [Adalzs 0 - A2 |2 tElv [0 [] | %mb faA M ﬁmﬂ%%%?@
9. Die Offnungsvermassung besteht aus einer Referenzlinie, die %
durch den Start- und Endpunkt definiert wird, und der Position =S
der Masskette. Das Programm sucht automatisch alle Offnungen =
Ei

auf dieser Referenzlinie und vermasst diese. Die Referenzlinie 2y
muss auf der Aussen- oder Innenseite der Wand liegen.

Geben Sie die Punkte P7 und P8 fir die Referenzlinie an und
klicken Sie fir die Position auf den Text des Hauptmasses P9.

In der Eingabezeile geben Sie den Abstand zum Hauptmass an. Nach unten und nach
links ist der Abstand negativ.

afa
ala
a2

—
=

. b P9 -
152 n 128 4% o 158 L e 128 n 158
‘ 12 ‘ ‘ a‘ ‘ ‘ 1‘ ‘ i
P7 R8
— I i - i I
j 1
L] |
| 1 2

2t | .

PESCSEFLIEPPIITFD W L kLA 5 BE
Abstand zur Masskette [Papier-mm]
-10

10. Starten Sie eine neue Masskette und wahlen Sie erneut die Offnungsvermassung.
Die Zusatzfunktionen missen fir jede Masskette neu gewéhlt werden.

& £ Arial 25 120 = 25 |- . B e e
L | &, areizsi AT2s |2 fzls o o~ ~ Y A = i B

11. Geben Sie die Punkte P10 und P11 fir die Referenzlinie an Fiir die Position klicken
Sie auf den Text des Hauptmasses P12 und geben Sie den Abstand 10 ein.

P10 \—[ Lg P11

~F

= f f—m Tz
R"%U P12

PIELCPEGFHEESIPIITIVI Y LRl BE
Abstand zur Masskette [Papier-mm]
10
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12. Erzeugen Sie die Nebenmasse fir die beiden vertikalen Hauptmasse.

| | |
P13 ‘I - I I . 1 m . ‘ P16
i o e
B :E Ilplg;.l,:";).‘
T I F 1
al g ‘ EL =
P15 I S —3[18,
Abﬁ_s_tand 10 Abstand -10
— H Exr
;‘E:E.:g
- ™
| 1

13. Ergédnzen Sie die Vermassung mit der rohen Aussenwandkante. Markieren Sie die

Masskette.
10.50
b 189 B 1887 8 144 & 1,88
188 o
| J \
| | I
 ——1 A
BRH 90 . BRH 210
STUK 218 STUK 308

14. Wahlen Sie die Funktion MASSPUNKT DEFINIEREN in der Eigenschaftsleiste
und ergénzen Sie die Masskette mit der rohen Wandaussenkante P1.

i pvial 25120 25 | o) g
B e | &5 amzs10 : A3z |2ty @ -|| "g,r o~ %v%%g@)-
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_____ 10.50
16| | 173 1.28 1.14 1.88
2 94
P1
I|I I I|I’ |||
Al A L~ #
D BRH 90 "BRH 210
4 22260° STUK 218 © STUK 308

15. Brechen Sie die Funktion mit [Esc] ab.

16. Erganzen Sie die Vermassung mit einem Einzelmass flr den Fensteranschlag.

Starten Sie eine neue Vermassung.

1

-

—LIT=CAD

17. Andern Sie die Masshilfslinienlange auf 10. Bestimmen Sie die beiden Masspunkte
P1 fiir die rohe Fensterleibung und P2 flr die fertige Fensterleibung. Legen Sie die
Position der Masskette fest P3, Abstand -10.

s - gf_,‘ Arial 2.5 120 . AT 25 |* ). o v ~ %v =
______ 10.50
18] | 1JBP3 |, 128 L 114 1.88
Abstand -10 1.28 94
4
o2 S ||
| ___
P1 BRH 90 h
STUK 218 P1 ]

www.elitecad.eu
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18. Starten Sie eine neue Masskette. Bestimmen Sie die beiden zu vermassenden
Punkte P4 und P5. Fir die Position muss kein Abstand eingegeben werden, sondern

Sie kénnen auf den Fangpunkt des eben erstellten Masses klicken P6.

10.50
18] , 1.73 L 128 L 114 1.88
1.28 94
al: 4
F6 _
— P5 .
Il\ T Ill’ I|I
7 1~ A
BRH 90 P4 "BRH 210
STUK 218 STUK 308

—

19. Erganzen Sie selbststandig die fehlenden Vermassungen fir die rohe
Wandaussenkante und die Fensteranschlage.

10.50 //
18] 193 L 108 | 114 1,88 L 114, 108 1,93 18 |/ ,/
1. E
28 E 1.24 Y/
4 4 4 4 4 4 /
T ] T T T
&  —— A e —— | o
3 % R %0 210 sAn o
8 STUK 218 508 STUK 218 e
Kl el M
=T 11 =t
o = ||
oo ] s ®l
ge \ = 3
| 43 L7
@k Wohnen L Gaste | |
16,85 m? =T 157 m? 7 =T
—# FFB 40,00 S — FFB 20,00
S~ [a Paree : i
glx 8 - 8
M= = ——.:L
- 5 \
i L
—— s . Lt
F=r
= Lo
S| # g%
a| - “Ifo
i —
=¥
T | =
on |
g g
e 8 \
P
“i [ Essen Kiiche 2
= 2510 °
R H Parkott 14 2
Sl e
&5 =
E STUK 218
- 1 [

www.elitecad.eu
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4 4
4.45 1.28 1

82

ala 4
68 88 1.07_1
124 124 7 .
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INNENVERMASSUNG

1. Bereiten Sie die Positionen der Innenvermassung mit Hilfslinien vor.

n ;-

Erstellen Sie Hilfslinien mit dem Abstand 70 cm zu den Aussenwénden.

[ |
e T A
I BRH 80
[ STUK 218
1 P
- 1
[ - | E—— - - _\r __________
on |
& 1
E% 1
=
R Wohnen
16,85 m?
e, 70 | FFB £0.00
| 1 'l Parkett
{ i
—n 1

2. Starten Sie ein neues KETTENMASS und wechseln Sie zur Parametergruppe 3.
Offnen Sie die Einstellungen fiir die Offnungsvermassung > PARAMETER FUR
OFFNUNGSVERMASSUNG und deaktivieren Sie die Option "Hohentext bei

Fenster".
kel :‘AriaIE‘ELM - AXas |2 tEl 4 B "B~ ~ . =l B e
E—Mhentext bei Fenster Hahentext bei Tar
Oben Oben
UK Sturz % UK Sturz
UK Rollladen / Fertigsturz UK Rahmen

UK Rollladen + Hehe
Unten

Unten f*+ OKFuBboden
OFK Fensterbank aufien ™ OKroh Boden
OK Fensterbank innen

OK Bristung auBen roh ] Vollwarmeschutz
OK Bristung innen reh & Ohne Anschlag

' Mit Anschlag

OK Abbrechen

In den "Parametern fur Offnungsvermassung” kénnen verschiedene
Optionen gewahlt werden, welche Hohen bei der Offnungsvermassung
fir die Fenster- und Turoffnung vermasst werden sollen. Wurden
Anderungen in dieser Maske vorgenommen, miissen die Vermassung
und die Zusatzfunktion neu aufgerufen werden.

3. Starten Sie eine neue Masskette und wihlen Sie die Offnungsvermassung.

www.elitecad.eu 30
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OffnungsvermaBung / Definitionslinie definieren (Grake)

4. Geben Sie die Punkte P1 und P2 fur die Referenzlinie an und klicken Sie fir die
Position auf die Hilfslinie P3.

! ! |
i | | i | ;
s A j 1 I i
I BRH 90 BRH 210 BRH 90
P1 I STUK 218 STUK 208 STUK 218 : P2
! c c
| 165° ma | 128 | 681236 158 |26 [12ee | 128 | 155° ] |
i T LI | 1 ) 1 | 1 ] T
=1) ! ! oo
z 1 ! “E
5 | z3
[ 0 o=
oz Wohnen L Gaste I

5. Erganzen Sie die restlichen Masse.

n
. A | I L | | '
A j 1 I
BRH 80 BRH 210 BRH 80
‘& STUK 218 STUK 308 STUK 218 &
w0 - - w0
| K —{ 155° | 128 | es13]36] 188 |36 f2es | 128 | 155° 4 K|
-Ir 7 1 7 1 7 1 7
oo (=] e]
I . Iy
_% o ™ _%
E|— -— - - El—
(2D Wohnen L Gaste i
16 65 me = 1. 1157 o7
w e FFB £0.00 = FFB £0.00 - T
__/2 o Parkstt _’:"‘ Parkett
om ‘G
0o =
_5 o =
e A
mw
o~
T o ] i [ — Z
UKST: 210 ] —
e — |
Vaorplatz =
o 12.10 m# ke L
- FFB =0.00 =& E
Parkett F
- =
*4] o UKST 210 UKST 210 —_—
1 Al | |
oo
& {:3 -+
_x -
Fo — ] -
[Talia)
| | L
’g &._ UKST. 210 —
Essen Kiiche DUMWC
12.48 mF H 8.44 7 581 M
o A
a FFB =0.00 LA FFB =0.00 FFB =0.00 ;
_z ™ Parkett Platten Platten 2]
TS ™~
= =
[Talia) = =) [
349° e 8 , 128 , 6612 104 |, 68 4434 68 Abgtsgf
T — & '| '| '| iy C
7 - ; FF8 =0.00 —
& BRH 0 BRH o0 [ern  Bargl
STUK 218 sTuK 218 [ sTUK 218
I : 2 }1 Iy
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Masstexte kdnnen verschoben werden. Die Masskette muss gewahlt
werden, dann kdnnen die Masstexte an ihren Handles verschoben
werden.

)
S
3

6. Die Offnungsvermassung kann auch mit der normalen Punkteingabe kombiniert
werden. Starten Sie eine neue Masskette und wahlen Sie die Offnungsvermassung.

= oo oein THE o E Y I s
H@ ®3, Aral 25104 - AT 25 |] Az 4 - mﬂnv IaY }‘_:1/ WV% %%EH@V

7. Geben Sie die Punkte P1 und P2 fiir die Referenzlinie der Offnungsvermassung an
und platzieren Sie die Masskette optimal > P3.

Ee . FrE
(T Waohnen L Gaste (s {
16.65 ¢ S 1.57 m? ]
f = FFB +0.00 == FFB #0.00 - |
| L i Parkett I Parkett
=g e
= 70 [T, £3 199%
g2 - 1/200\1
@ &
o1 i 1 A — ild =
UKST. 210 r&‘._ ZE—
o P2 Vorplatz P
0 1210 ) h
= FFB =0.00 = 7]
Parkett

8. Wechseln Sie jetzt in der Eigenschaftsleiste zur Punkteingabe und geben Sie die
weiteren Punkte P4-P7 an. Brechen Sie dann die Funktion mit [Esc] ab.

B Rl | &, Anar2sios - ATas |2 tE[y 4 - | ") ~ MR, (8
{ &5 Wohnen L Gaste &5 { j
16.65 m* St - 11.57
T T FFB =0.00 | FFB %0.00 H— =
_a ol Parkett j‘:" Parkett
=2 )
5o 349 12 260 2 0 e 190%
5 - N
mw
Sll
- - = id 2
/é\ / UKST 210 ri:i.._ o=
P L
dl Pe || P5 P4 Vol o
- FFE =0.00 = \X\ E
Parkett F
9. Verschieben Sie die Masstexte, die sich gegenseitig Uberschneiden.
{ L &b Wohnen L Gaste &b { j
16.65 m* 1 - 11.57 m¢ L
t P FFB +0.00 Sl FFB +0.00 -~ el
H S HEED H: Parkett “
., oo o
= =
a 340° 12 260 2] 70 e 193‘—‘1
E5 T 1 /200 1
g
o - i | — L]
] LKST. 210 LE:L._ Z__
Vorplatz o
b 1210 m® oo
2 FFB =0.00 = \X\ E
Parkett F

10. Versuchen Sie den Grundriss mit den Vermassungsoptionen weiter auszuarbeiten.
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Wenn ein falscher Masspunkt angewé&hlt wird, kdnnen Sie einfach in der
Eigenschaftsleiste auf MASSPUNKT LOSCHEN klicken und der Punkt
kann mit der linken Maustaste wieder geldscht werden. Um direkt mit
der Vermassung fortzufahren, wahlen Sie die Funktion MASSPUNKT
DEFINIEREN an und vermassen Sie weiter.

=
A s o

Eine Raumbeschriftung kann an dessen Handles ausserhalb des Raums
verschoben werden. Der Berechnungspunkt (blaues Kreuz) muss
innerhalb des Raums bleiben.

UKST 210
DUWC
S.61m*
FFE =0.00 &
Platten v
104, 65 44 Bs | 80°
1
BRH 80 V] BRH 0
STUK 218 P4 STUK 218
G e —
I 7 1
g Abst
Berichnungs- Fgéﬂg\éu
DRLKE pase

www.elitecad.eu

I | I s
: il I i |
s BRH 90 BRH 210 BRH 90
B - STUK 218 STUK 308 STUK 218 A
w - - w
| k] —4 185° | 128 |[es12}l36] 188 |36 e | 128 | 155° 4 1 |
1 1 1 i A
= om
= ; @ 5
e o Gaste ~ _=
=2 1157 7 = E2
o Wohnen = L FFB 20.00 & (=171
16 65 m? g ~ Parkeft ©
7@ - FFB =0.00 S - i —
o, 3
[k oy Parkett R 3495 -
i 349° 12 260 2] 0 e, 199°| 2 1794 16
3 10
£5 = 1 f 1
=
— - A i
% - UKST. 210 LR U —
Vorplatz T —
‘ . 12.10 me -
& = == FFE 0.00 ol
= o =i 2 Parkett E
g 3 2110, @ , @ 218, B, ,_\X\ 4
T 200 1 T 200 77 1 N L
] N LKST 210 UKST 10 & —
[ — i £~ 1 <
N
om - L 70 12 1]
£ 8 Y ~ x
E- T 3490° 1 260 12) 176 12f g0 80 7} 71
[=1 1 200
— e o~
a &.‘_ B UKST. 210 —
Essen @ Kiche DUWC
on 1246 ¢ H & 8.44 7 561 M
= FFB =0.00 ] FFB 0.00 FFB =0.00
28 Farkstt i Flatten Platten s
I3 — -
Fr -
mw = . P g 3
340° = G5, 128 6612 104 |, B3 4¥}4 68 ADgls0®
= —= =T
7] o 1 ] 1 =8 =1 00 —
o) - BRH 0 BRH 90 []BRn oBarktt
= e STUK 218 STUK 218 ] sTuK 218
7 | T, 2 i T
= [ | I ] ]
wr
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SPEICHERN

1. Wechseln Sie ins Modell und bauen Sie alle Daten auf.

Ansicht X
©@-3 B
4 @0 E]

I Modellansichten

4 Ansichten

2. Speichern Sie die Datei mit der Funktion SPEICHERN im Meni DATEI ab.

www.elitecad.eu

34



	Einführung
	Wie Sie diese Kurseinheit nutzen
	In dieser Kurseinheit verwendete Konventionen

	Vorbereitung
	Darstellungstiefe wechseln
	Parameter Darstellungstiefe
	Material
	Fenster
	Tür
	Räume
	Masse
	3D-Objekte

	Darstellungstiefe ändern
	Aussenwand ändern
	Fensteranschlag ändern
	Türanschlag ändern
	Türe mit Anschlag setzen
	Parameter der Türen übertragen
	Parameter der Fenster übertragen
	Treppe korrigieren
	Aussenvermassung
	Innenvermassung
	Speichern

